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Concurs-ErDulllg
des Ferdinand Sever. HandelS»

mann in Nassenfuß.

Bon dem k. k. Kreisgerichte Nu-
"vlfswerth in Krain wird bekannt
gegeben :

Es ist über das gcfammte wo
lMmer befindliche bewegliche, dann
Über das in den Ländern, in welchen
dle Concurs Ordnung vom 25 De-
zember 180« gilt, gelegene nnbeweq-
llche Vermögen des Ferdinand Sever,
Handelsmann in Nassenfuß, der Con-
curs eröffnet, zum Concurs-Commissä'r
ber Herr Richter Johann Iagodic,
"l i t dem Amtssitze zu Nassenfuß, nnd
zum einstweiligen AZtasseverwaltcr Herr
^erichtsadvocat D r . Skedl bestinnnt
Worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
" ^ t , bei der zu diesem Ende auf den

2- D e z e m b e r l . I .

^ " " s s i h e des Concurs-Commissärs
"geordneten Tagfahrt, unter Bei-

bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines an-
deren Masscvcrwaltcrs und eines Stell
Vertreters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu
biger-Ausschusscs vorzunehmen. Zu-
gleich werd/n alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs
masse einen Anspruch als Concurs-
Gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis ' !

3 0 . D e z e m b e r 1 8 7 2

bei diesem Gerichte nach Borschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachthcilc zur Anmeldung, und in der
auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

vormittags 10 Uhr, vor dein Concurs-
commissar in Nassenfnß angeordneten
Liquidierimgötagfahrt zur Liquidierung
und Rangbestimmung zu bringen.

Zugleich wird die allgemeine Liqui-
dirungstagfahrt als eine Vergleichs
Tagsatzung nach tz 08 C.-O. bestimmt.

Den bei der allgemeinen Liquidic-
rungstagfahrt erscheinenden angemel
dctcn Gläubigern steht das Recht zu,
durch freie Wahl an die Stelle des
Masscverwaltcrs, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-
ausschusscs, welche bis dahin im Amte
waren, andcrePcrsoncnihres Vertrauens
cudgiltig zu berufen.

Gläubiger, welche nicht in Nassen
fuß oder dessen Nähe wohnen, haben
gleichzeitig mit der Anmeldung, gemäß
ß 111 C.-O., unter den darin aus-
gedrückten Rechtsfolgen einen daselbst
wohnhaften Bevollmächtigten zum Em-
pfange der Zustellungen namhaft zu
machen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrcns wer
den durch die „Laibacher Zeitung", als
ämtliches Anzcigcblatt für Krain, er-
folgen.

Rudolfswerth, am 18. Novem-
ber 1872.

, (2681 — 1) Nr. 3W8.

Erecutive Fcilbictlmg.
Bo» cum l. l Ä>z>!tSglrich!e ûck wilb

jhiemil dcluiml gemachl:
, lös ,c> iNe, das Attsuchrn dcr Iohalm
Golub'schcn Blllußmcissc. dulch ln> k l , -

. loßculutor H^li» Iohnm, Tü l l i r vo«i ̂ ack,
ucgrn Ioha»» ^ue»tl vo»> Kclzach we^r»

i aue dllli Ullhrile voul !^8. Iäi ' l .el 1^67,
Z. <i«0, jchuldi^cu i>0 ft. 0. W. «. >< c:.

^ ,li die lftl'ullve offlnllichc Beislci^csung
^ bcr den» lctzlcltl! getjoii^tl!, >m (Äl^lill'uch.'
Oll Hcrischafl ^ucl 8lil) Uib.-^s. 17<)3
tiv'lomiilllidlli, z>l Scl^llch ljl<b Hills,-

! Nr. 54 l>c«el>d>n plldrrallläl, >m grr chtl'ch
lldobtücn Schatzulilgewil-lhc von IWiXi fl.
v. W-, g!w,Ul^rl u„o zur Bosnabme t,cl<
jeldll, dic diel Hcllbietu»»«« Tuusahu»g<.n
uuj den

7. O e z e m l ' t l I 8 7 i i ,
7. I ü l i n c r l'l'd
5 g e b r u a ' 1 8 7 3 ,

jcdrell'lll rormillagS »>m li Uhl >li ox
^criänelin^ll!, m« drm Änhun^ dl<
sllmn't wo l t t l i , daß die je!>z„l'!e!elidl
Vilulitai "ur bci dcr lshle,, ^eilbrlulif,
auch ul'll» drin Schcitziill^emcstds s,n
del« Mrisllurlciidcli l)>l!ta„qc»,fl>ln wc,dc.

Due Schäpllnaeprototoll, dn Gruno«
bl!che>efllall und dir ^icilallonebedil^nisjt
löi'nel, bei dirsrm Gnichle in den «t'
wohl'l'ltcti UmlesNmden cil'glsc^n werden.

K l Blzillsgllichl ^l>cl, um 7tc»
Ollober 1872.
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Ein- und Vorkaus sowio Umtausch
all«- existirenden

Staatspapiere, Prioritäts-Obligationen, Lose,
Eimenbahn, Bank- and Indastrleaktien,

Einlösung VOQ Coupons,

Aufträge sikr die It. k. Bftrse
werden ijegen bar oder eine Angabe von 10 Perzent

aasg«l'ührt.
Alle CN.ttnmren Loie

werden jegen monatliche Hatenzahlung«n »on 5 fl.
aufw&rt» verkauft.

ROTHSCHILD k CDMP.
Opernrfng? 31.

WIEN. •

Antheilseheine
h'ir alle Ziehungen «riltijr

ohue weitere Nachzahlung.
4Okl k. k. osterr. Staats - lone. ütf'Jer. fl. t>
aOt«:l k k ö.stcrr. Staats-Lose ]8(5Oer II. 8
üOtfil Ungarische IVäinicn - Lose 1870er fli 7
20tcl türkische Kisenbahn-Losc 1870er

s.% ZJf:liuiî <>n gilliK) . . . . d. 4

Bei lncincr Abreise von
Laidach allen meinen Freun-
den und Bekannten ein herz-
liches Lebewohl. (2717)

A. Hellmann,

DrsctorwarBii,
Pela^arrnturei», Horten- flmi Frauonpelze u. ». w.
I'^-tiT yualiliit, r.u den billigsten Preisen, ver-
• ••i\t ilic im besten Rpiiommdc 9tehenAe Firma:

J. Noltawa
mis (ti-8z in (h>r Markt/.eit vom 18. bis 2'Meu
V M. in tU\r iwoiton MarktbiiUe rechts am Jahr-

1 •• ( 2 7 0 9 - 3 )
"iipliehlt sich den p. t. Käufer» bestens

Josef Nohawa.
Ei»

im AblMdlungsfache routi-
nierter Beamte

rludel Aufnahmt demi

Dr. Wcnediltcr
. '7 ' ' , ' ,i> , n Goltschee.

Mädchen-
L e h r e r i n
wird für den Markt l j u i U ' i i h c r g
in Steiermark gesucht. G e h a l t
4 M l fl. Competenzzeit (26W-3)

bis :*O. Novomber 1 8 7 2 ,
an den O r l s N o l m l r a t l i daselbst.
Näheres bei der N<* Im H e i l u n g .

> Amerikanisches
^ liicbcrthranöl

in dleusunälancl
,fi,r Rechnung der Apotheke SeraVallo
, in T r i e f t zubereitet.

H,hr wichtig ge^en Vnis i - und l?llil-
^qsü ^raills.eiten. Nlischweslung d?i Dl-Osen,
^ ̂ l i ofel'.l und ^'hächitis, Rhellmati<«mll« u,id
Oichi, chrol'.,sche rautausschläge, Gfschlv«!st>-

!dcr Oelcnls. Kranlheitr» der Geschlechis'
^ Organe ,c., ebenso um gesunlene Kicifle b?«
bindern uud Reconvalescenteu wieder her-

!zuft»lleu.
, Haupluirdellage uud Oeurralagfulie fl!r
Kran, i l l U.»l»»»e>» bri HH'. !»>«»)'>',

(2588-3) 4015.

RcassumillUltg dritter
ezec. Fcilbietunq.

Bo» dem t. l . Gczillsnetichte Egg
wiio ti'tMlt bttunnt gcmucht, daß ubcr
Al'slichen der Antonia Stergousel von
Vulovic als Olbin nach Slcfan Stesgon
örk dic mit Vc,che>de vom 10. Jänner
l.^54, Z. 1K', sl'lienc dritte executive
Feildi^tun^ der dnn Fî anz Voötelc von
Icvöa aehöiigen. im Grundbuche del
Ol l l Olo.iol'ic U'b.- et Rcif. < Nr. l 0
ocrtommenee,'. auf 2 l ft. ^0 tr. g W.
bewerlheten Ackcl- und Waldrealilüt Srrd-
nil re^ssumielt und zu dtlen Vornahme
dtl Taq auf den

b D e z e m b e r l. I .
vv'Milta^e 9 Ul,r im Orte der Realität
4U Srcl>nll. m,t dem Anhinge anaeordnet
wuldc. dah hiebci dic Realität auch unte,
dem schahm'gswerthe dem Meiftbietenden
hintau^e.jtden werden wird.

». l . Ve^isls^licht Egg, am lOten
Ollvdlr 1872.

lannckrä-üMnunZ.
Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich einem geehrten ?. " l . Publicum

anzuzeigen, daß er am Samstag den 23. d. M. ' in Fischer's S a l o n ,
Sternalle Haus Nr. 31, 1. Stock, einen Tan,cury eröffnen wird. Der
Unterricht umfaßt die modernsten Tänze, unter anderen: Quadrillen ü la
Oour, 168 I^um6i-8, ä. la Î ßnust, französische, Cotillon u. a.

Karten wollen bei Herrn ^ . Nur<(l»ilnl, Altenmarkt 163, 1. Stock,
täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 5 Uhr nachmittags
gelöst werden. Einer recht lebhaften Theilnahme empfiehlt sich

achtungsvoll

TmillctMr.

Heute zum ersten male und täglich zu sehen!!
Marie Bacchi

die wunderbärtifte

M MUMU
,̂ , , H ^ ^ ^ M ^ , aus Paris gebürtig, 2« Jahre alt. Ihre Höhe

beinahe eine Klafter. Die Länge ihres Partes

^MM» Zu sehen im vormals Hlni'o'kl'll«'« ß.O»
' W ^ ^ ^ l'N.l, Hauptplatz Nr. 312 von ii Uhr vor-

^ « M ^ « « ^ W ^ G i n t r i t t HßV kr., f i i r Kinder und
W^D^^MM » Militär l<^ kr.

(2715—2) Tirccwv.

ZllhU' und MMrankheitcu!
welcher Art dieselben auch sciü i l i o ^ u , weldrn niiücl!'! d«»̂

lion Dr . ^ . G. Popp, l. l, Huf^ahoart i» W i m , am sickeistc» qehsilt; ^ahlicichc Zsüssoisse
bestätigen diese Auesags. miler andern dasjeiilge vo» H^rr» P in j . Oppo!;sr, I I« ' ! ' " - l»!<^!,is.
au der l, t. Hochschule i» Wi r» , Desqlrichcn wird dies .^ahnwusser von ^ahlssiche» au«'
wärligen sow« auch hiesigen N l ^ ten als cnipfehlllisw'rth rrprolit und häufig verordnet.

lls. ̂ . L. popp'8 ^natlivl-in-^2nnpa8ta.
ObgcnnniUe Zahnpasta ist sinos der bequemst,» Zahüiciüissnü^nnl lc l , da si<' lsinerlei

g^sll!ldlici«eschiid!«chen Stoffe enlbält; die lllincralische» Vrstiüdthcile wi l len auf das Email
der Zähne, oh»e srlde anzugreifen, so wie dir organische!! Geillsngllinle der Pasta reil l iq^id,
sowohl das Schmelz al« anch die Schleimhäute eririschen nnd beleben, die Mnndthsile
durch den Zusah der ätherischen Oele erfrischen, ^ie Zähne an Weiße unö Reinheit zunehmen.

Beso'lderö z» empfehlen ist selbe Reifenden zu Wasser und zn kand, da sie lvsder
verschüttet werden l ann , noch durch den täglichen nassen Gebrauch verdirbt. Preis per
Dose 1 f l . 22 lr . ü. W, <!> A)

F u haben in V a i b a c b b e i M . O o l a b I o f . .«a r i n g e r - I oh. K r a s c h o v i h -
A n t . K r i f p e r P s t r i ä i ^ H P i r l r r E d u a r d M a h r F e r d . M e l c h . B c h n , i t t
— . V i r s c h i i ) . '<><polt!eler; — iu Krainburg bci k. K r i f f t c r - G e b S c h a u n i g , , ,
Apothe^r ;— in Nlciburg bei H e r b <t, Apolheler; in Warasdlu bei H a l t e r , Apcthelrr ;
^ - i n Rudolfsturllh bei D . N i z z o l i , Npothelrri — ^ o s , f V e r g n i a n n; in G l l r l -
feld bei Fed , B ö m c h e s , Äpothctcr; — in Stein bei I a h n . Aputhclcr; in GiNz
bei P o n t o n i , Npothrler — 3 . s e l l e r ; - in Warlenbera. bĉ  F, G a d l e r ; in W i p :
pach bei A n t o n T e p e r i « , Apothcler; — in Adelebcra. be, K u p fersch m i d t, Äpo-
theler; in Vischoftactbei <l. F a b i a n i , Npolheter; in Gottschee bei I V r a u n e ,
Npochelcr; — m I d r i a in d«r l, l. W e r t s a p o l h e l e ; in i.'ltlai bti K M l l h l -
w e n z e l , Npolheter; — in Rabmannsdorf bei T a l l och e r ' « Witwe,

(2689-3) ^ i . . 6134.

Curatorsbestellunq.
Pom l. l . VezirlSgerichte in Rcifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen ftranz
Keize von Gora Haus-Nr. 48 hiemit er.
innelt:

ES habe Herr Anton Mojel von Vai-
bach wider de«,jrlben das Gesuch äo präyZ.
22 Uugnst d. I . , Nr. 4648. n.n <H,las-
jang de« Zihlungsauftrages weqen aus
l>em inlabul'ertcn Schuld'cheinc oom 3t»n
Mai 1861 schuldign 160 fl. sdmmt An
hing eingebracht, worüber der cnsetzmü»
ß>ge IahU>nqsa».flrlig wider den ifran^
Ke.z< vom 27. August d. I . , Nr. 4648.
, flössen und dem ihm bestellten curator

H(l uctum Johann ^ooöin von Sooer-
schitz ^UiiesteUl worden ift.

K. l. Gezillsgericht Reifniz. am 12ten
November 1872.

l M i l ) — 3 ) . ')l>. 5>!)70.

Zweite und dritte crec.
Feilbietmlg.

I m Nachhange zu dem dies^cs'cht-
lichen Edicle vom 14. Scpiembcr d. I . ,
N>. 4828, in der Ercculionssachc dts
^ohai,n Vcß»l von Rul>olfsw>rll) sse^c»
Johann O clslar von Rawniz pew.
250 f l . c. 8. c wild belant'l qcmacht,
daß zur ersten s^eilbietllüftstaüf^tzuna um
4. Novembe» d. I tcin Kauflustiger er«
schiene» ist. und daß et» demnach bei den
weiteren sseilbietuxgeterminen am

2. D e z e m b e r 1 8 7 2 und
7. 3 ü n " c l 1 8 7 3

zu verbleiben hat.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 5ten
November 1872.

(246! ) -1 ) Nt 4l33

Grinnelttttst
an Herrn K a r l G a i e s und dessen «!>'

bekalNltcn Rechtsnachfolger,
Vom f. k. Bezirksgerichte O u l M

wird dem Karl Oaier, un^lan,! len^M
enthalte« und dcsscn ulibclannlen Nechl̂
Nachfolgern hiemit clinncrl:

Es habe wider dieselben dei dieM
Gerichte Herr Wilhelm Pfeifer von Gull«
seld cls pl26>>. 8. August 1872. Z. 4133.
die itla^e auf Nneilennuna dessen, daß ^
gegnerische Fordelunk. blstlhend in dun
bei Verg.Nr. 776 ä6 Hcrlschaft Glutse"
auf Grund des Schuldscheines vom M "
Oktober 1827 il.tabulierl haftende!, A
pilots,estcs ft,. N 4 f l . ,4 ' / . lr. L. Vl'
oder 119 ft, 78 kr. ü W., dadurch, d«
der Schuldner Ioscf Gincr fur RechnM
dicsec Iorde'ullg die Schuld des Kall
l^aier an die Mathias ölaflauz'schel!
Erben und Jakob Pirman'schen Pupille"
aus dem bci diesem Satzkosten supel'
inlabuljerten Schuldscheilic d« «Meu. lkitt"
Dezember 1836, zusammen pr. 114 ß
4 ' / . l,-. C. M . oder 1U) fl. 78 kr- ü. ̂  z
!aut Quittungen vom 1. Iun, 18l>0 l B ^
î3 Ma i 1852 bemahlten «om^m»"^

c, loschen und auf gegnerische WcslalNlNs
û deren î oschunuln eingebracht, woru^

zur müudl'chc« Bclh^ndlun!; die Tag!''
hung aus den ,

6, Dezember l. I . .

vl> müt"ljs l) Uhr, mildem Anhang« des
§ 29 a. G. O. angeordnet wo, den ist

Da der Aufenthaltsort der Gellaatl"
diesem Gerichte unbslmmt u»d dieseldell
vielleicht anS den t, l. Eidlanden alumse!"
sil,,',so he,t man zu ihrer Vertretung u»d<l̂
ihic Gefahr und Kosl.n den Herrn M '
^ alkooic in Guitfcld uls ourator ^
kewm bestallt.

Dieselben werden hieoon zu dem E»"
oeiständiglt, d^nit si» allenfalls zu ' s ^ l
Ze>t s,l!st c,scheinen oder sich eiuen a"' ^
der.u Sackwllter bestelle,,, auch ditsel"
G^l'chte namh.ift machen, nbcrhaupl ^ ^
o>di>ul!,smähisscn Wege »ii'schrcite» """
!ic zu ihier Vcr!heidiq»ng crforderlilht"
Sch'ttte einleiten können, widrigens t>ii!
Rechtssache »<il dem aufgestellten (kura^ s
nach de» Vesliiumnngei' der Ociichteol^ ̂
nn»g verhandelt weiden ui,d die Geklagt^'
welche» eS übrigens frc'slchl, ihre Ncch^
bchllfe auch dem benannten Eurator "
die Hand zu geben, sich die aus eii>e
P<r^bsäumunli eolsteheuden Folgen sel̂ I
dcizumcssc!, hadcn weiden.

K. t. Bey, ss.,c, icht Gurifeld. am lt>le"
August 1872.

! 25)5)7-3) N^"?Ä?'

Zweitc excc. FeilbittUlO
Vom t. l. V.zirlsge'ichle A d c l ^

wird im Nlichhange zu dem Edicte °»
3. August 1872. Z. 5241. in der Ef"^
tionssache der Kiichei'vorslehung von H
»ovitz gegen Josef M>lhari'ö uon v ^ , ^
sche M o . <)3 fi. 21 kc. 0 « c b " ^
«emacht, daß zur ersten Rlalfeilbic»»'^
Ta«sahu,ig am 30. Okl^bsr d 5 ^
!tauflustig,r ei schienen ist, weshalb

30. N o v e m b e r l. I . ^
zur zweilcn Tagsatzung geschritten « M
wird. . ^

Z u r i c h wird den Tal'ularglilub'g^
^imon Milharc'k, Mathias ^lö. ^ 0 ^
^>l,ol und Anton Velwn. rucksick'lich ^ .
Erben tliünert, daß die beznglich/" " a ,
beitm'gebescheide vom 3. A»g»'<l ^ ^ ,
Z. 5241, wegrn »h»cs unbekannten " ^ .
cuthulles den, ihnen als curator ^
wm aufgcstslllcn ^orcnz ssajdiga
Hrusche zugeslellt worden seien. ,̂

K. l. Bezirksgericht A^elsberg,
30. Oktober 1872.

Drn<l m»d Verlag »an I q » » > » > K l t » n m » h r ^ l f e d n ^ V a m l»»r^ ,n l'ailia<<!


